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VORSÄTZE

THEMA 

Stichwort:  
»Inkludierende Erwachsenenbildung«
Monika Kil

Inklusion braucht (nicht?) alle
Ein interdisziplinäres Gespräch über 
Erwachsenenbildung für Menschen mit 
Behinderungen, mit: Martin Kronauer, 
Karl-Ernst Ackermann, Reinhard  
Burtscher, Eduard Jan Ditschek

Zwischen den Stühlen
Erwachsenenbildung für Menschen mit 
geistigen Behinderungen
Karl-Ernst Ackermann

Inklusion als Herausforderung für die 
Organisation
Auf dem Weg zur inklusiven Erwachsenen-
bildung, Teil I
Eduard Jan Ditschek / Klaus Meisel

Neue Perspektiven für Programm-
planung und Angebotsrealisierung
Auf dem Weg zur inklusiven Erwachsenen-
bildung, Teil II
Michael Galle-Bammes

Barrierefreiheit als didaktische  
Herausforderung
Auf dem Weg zur inklusiven Erwachsenen-
bildung, Teil III
Christian Papadopoulos

Unteilbar, aber doch begrenzt
Inklusion angesichts schwerer und 
mehrfacher Behinderung und im Lichte 
dänischer Erfahrungen
Karl-Ernst Ackermann

Praxisumschau

Leserbrief
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Kompetenzerfassung für Mitarbeitende 
in der Behindertenarbeit

Erfahrungen aus dem Franz Sales Haus 
in Essen

Anne Strauch /Karin C. Deimel

»Teufelsgeiger« Mani Neumann von 
Farfarello hatte mit seinem dyna-

daran, dass der Abschied von Ekke-
hard Nuissl als wissenschaftlicher 
Direktor des DIE ein unvergess-
liches Fest wurde (S. 18). 

Der abgeriegelte Behindertenpark-
platz in den »Blickpunkten« erzählt 
eine Geschichte von verhinderter 
Partizipation. Oder gar von falsch 
verstandener Inklusion? Frei nach 
dem Motto: Wer Gemeinsamen 
Unterricht will, kann an Therapien 
und Förderschulen sparen. Redakti-
onsassistentin Beate Beyer-Paulick 
hat das Motiv aufgespürt.

Zum Themenschwerpunkt »Erwachse-
nenbildung inklusive«:
2009 hat Deutschland die UN-Konven-
tion über die Rechte von Menschen mit 

-
tem zu gewährleisten. Für die deutsche 
Erwachsenenbildung öffnet sich damit 
ein Handlungsfeld, das meist von der 
Behindertenhilfe beackert wurde und 
wird. Zugleich stellt dies die Erwach-
senenbildung vor große Herausforde-
rungen: Das Heft beschäftigt sich auf 
den Ebenen von System, Organisation 
und Didaktik mit den Anforderungen 
des Inklusionsgebotes an die deutsche 
Erwachsenenbildung. Dabei wird deut-
lich, dass Inklusion Grenzen hat und 
dass oft erst die zielgruppenbezoge-
nen Angebote das für Inklusion nötige 
Empowerment schaffen.
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In eigener Sache: Geleitet von der Einsicht, 
dass nicht-deutschsprachige Nutzer das 
Angebot der DIE Zeitschrift in den allermeis-
ten Fällen über das Netz ansteuern, werden 
die englischen Summaries ab sofort nur 
mehr online zugänglich gemacht.

www.diezeitschrift.de


